
Samichlous-
Värsli

Ich bin ä chliinä
Pfüderi
> Ich bin ä chliinä Pfüderi
das sägäd alli Lüüt
ich möcht so gärn ä Grossä sii
doch streckä, das nützt nüt. 

Gäll Samichlaus, das weisch du scho
chumm glich i öises Huus
und läär no vor äm Witergoo
dä Sack i‘d Stubä us.

E be e chline Stumpe
> E be e chline Stumpe,
tue gärn chli umegumpe,
e Lumpeornig mache
mit mine sebe Sache,
der Papa seit mir Schatz
und d‘Mama chlini Muus,
liebe Samichlaus, 
leer ändlich s‘ Säckli us.

Samichlaus, ich hett
en Wunsch
> Samichlaus ich hett en Wunsch:
Wänn du dänn zu öis chunnsch
wett ich mit dir use gah
und e chli zum Esel schtah
wett sin Chopf i’d Arme näh
und em öppis z‘fresse gäh.

Mit de Füessli tripp
tripp-trapp
> Mit de Füessli tripp-tripp-trapp 
Mit de Händli klipp-klipp-klapp 
Eimol hin, Eimol her 
gäll, Samichlaus, de Sack isch schwer. 

Mit em Chöpfli nick-nick-nack 
Säg, was hesch dänn i dem Sack? 
Eimal ganz schnäll zringelum 
so, jetz isch mers Tänzli z‘dumm! 

> Samichlaus i han e Frag:
säg, was machsch du jede Tag?
Flügsch im Summer au dervo,
uf en Insle irgendwo? 

Lisch mit Badhose amene Strand,
hesch es Schoggiglacé i der Hand?
Gasch go fische mit dim Bart?
Machsch im Car e Stadtrundfahrt? 

Oder blisch du doch lieber still dihei,
i dim Wald, so ganz elei?
Höcklisch gmüetli vor dim hus?
säg, ich lache dich ned us!

> Samichlous, du alte Gsell,
chouf mer doch es Velo-Gstell.
D Redli will i sälber zahle,
Chasch de o mit desume chare.

> Dürs Tal y geit es Scheseli;
S isch scho im Dörfli in.
Es ziehts es wysses Eseli;
Dr Samichlous sitzt drin.
E roti Chutte treit er, 
Het ds Seili i dr Hang.
«Hü, hü mys Eseli!» seit er, 
«Dr Wäg isch wyt, gang, gang.»
Si göh dür Tür u Gatter
zum alleri letschte Hus.
- Gäll Müeterli, gwüss lad‘t er
Für üs ou no öppis us.

Es Scheseli geiht 
dürs Tal

Samichlous, du alte
Gsell

 Samichlaus i han e Frag 

www.swissmilk.ch/kita-hort


